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SENIOREN: Eins...Zwei...fertig los 
 
In den ersten Spielen wirkte sich der frische Wind (neues Trainergespann) noch nicht aus. 
Aber nach drei Niederlagen, konnte der erste Sieg gegen Steckholz unter Nyffenegger 
Sandra und Christen Marcel realisiert werden. Danach folgten ein Unentschieden und zwei 
Kanterniederlagen. Der absolute Tiefpunkt folgte gegen Herzogenbuchsee (3:0 Forfait) 
wegen Spielermangel! Im letzen Spiel konnte sich das Team noch einmal auffangen und 
gegen Lotzwil einen Sieg holen. Dieser wurde dann mit Pouletflügeli und „ein wenig“ Bier 
ausgiebig gefeiert. 
Zum Abschluss wurde wieder von (Hubi) Kurt Hubacher zum Fondue in die Geisshulle 
eingeladen. 
 
Durch das Hallentraining im Winter und einem intensiven Training im Frühling wollte man 
besser in die Rückrunde starten. Im Vorbereitungsspiel gegen Konolfingen konnten die 
Senioren als Sieger vom Platz. Das erste Spiel gegen Italica wurde wegen Rückzug der 
Mannschaft gestrichen. Im ersten Spiel wurden wir knapp geschlagen, wonach dann zwei 
Siege zu Null folgten. Ein kleiner Lichtblick für das intensive Arbeiten? Es folgten danach 
leider wieder zwei Kanterniederlagen. Fazit: Ein Auf – Ab und immer wieder andere Spieler 
mit Ergänzungen der Veteranen. 
 
Dir, Hubi, danke ich für Deinen Einsatz bei den Senioren und wünsche Dir bei den Veteranen 
weiterhin viel Erfolg. 
 
Zum Schluss möchte ich allen danken, die in irgend einer Form zum guten Gelingen der 
Saison der Seniorenmannschaft mitgeholfen haben (Trainer, Coach, Dresswaschen, 
Wirtschaft usw.). 
 
 
VETERANEN: Bestätigung 
 
Nach einer sehr guten Saison 09/10 folgte in der Saison 10/11 die Bestätigung des 
letztjährigen Erfolges. Der Start und das Ziel wurden aber abrupt gestoppt, da die ersten zwei 
Spiele verloren gingen. Wer jetzt glaubte die Veteranen könnten nicht mehr gewinnen, der 
täuschte sich gewaltig! Mit sieben Siegen in Folge, konnte man als Gruppenzweiter 
(punktegleich mit Burgdorf) in die verdiente Winterpause. 
 
Mit einer guten Vorbereitung und dem Ziel, besser in die Rückrunde zu starten, folgte im 
ersten Spiel gegen Burgdorf ein Unentschieden. Mit weiteren zwei Unentschieden und fünf 
Siegen konnten die Veteranen wieder den Gruppensieg feiern. BRAVO!!! 
 
Als bestes Team im OEFV, wurde das Halbfinalspiel gegen Lyss aber dennoch nicht 
gewonnen. 
 
Dir Tom Etter ein herzliches Dankeschön als Organisator und „Mädchen für alles“! 
Ein Dank geht auch an alle anderen, die zum guten Gelingen der Saison der Veteranen 
mitgeholfen haben. 
 
Einen schönen Sommer und bis bald... 
Stifu Hofer 


